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St. Johann auf der Heide bei Hartberg.

Hier findet fih ein Römermonument mit Bruftbildern von einem
Manne und zwei Frauen.

Der Sage nad) verfichert man, daß fich dort acht folche antike
Steine mit Bruftbildern in der Kirche eingemauert befinden.

Nahe beim Pfarchofe hat man auch ein Nömerdenfmahl, und
dabei eine Büfte von befonders fhöner plaftifcher Arbeit ausgegraben,
welche von den Sranzofen weggenommen worden feyn foll,

Die Nähe der Monumente in Hartberg machen auch bier Römer:
fteine begreiflich.

St. Johann bei Herberftein.

D. M. MARINVS. SENILIS. VESTAE, TACITAE. CONI.
PIENT. (Conjugi pientissimae posuit.)

Gruter, p. 806.

MORSINVS. SEI. M. BROCCIA. RISIVIA. CON, OPT. AN. ..
Gruter, p. 809. Morsus fümmt zu Gräß; Broccia Risivia

fonft nirgend mehr vor. Bricio, aud) Surus Bricio, auf einem Steine
zu Preims bei St. Leonhard in Kärnten. Carinthia, 1832, N. 13.

 

S. SERQVIA. CONI. IVN. ET. IVLIAE. FIL. FILIS. NE-
POT.

Gruter, p. 827. Serva Serquia conjux junior et Juliae fi-
lia filis nepotibusque (posuit).

 

C. SENILIS. V. F. B. VALENTINAE. ET. C. PRISCINO.
F. ET. AVIE. IVSTINAE. F. N. ET. CLAMILLIO. VALEN-
TINO. ET. C. VALE. ET. ENEP. F. f

Gruter, p. 888.

 

Eine andere Infchrift fagt:
C. SENILIS. V. F.S. ET. B. VLENTINAE. ET. PRISCINO.F. ET. AVITE. IVSTINAE.ET. CLAMILLIO. VALENTINO.F. PT. C. VALENTINE.P, F.

Diefe Abfchrift Täßt folgende Deutung zu:
Cajus Senilis Vivus fecit sibi et Cajae Valentinae (uxori) et
Priscino filio et Avitae Justinae et Clamillio Valentino et
Cajae Valentinae Priscini filiae,

Clamillus Priscus fefen wir auf Monumenten zu Kaindorf, Senilisiu Gräß, und Aur. Senilis am Zeifelberge bei Klagenfurt. Carin-thia, 1823. N. 31.

 

MARAEMVS. SENILIS. V. F. ET. TATTAE. CON. PIENT.
Gruter, p. 1040.
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Evenda befinden fih noch folgende außen an der Kirche einge:

manerte antife Steine mit plaftifhen Gebilden:

a) Ein Löwe, welcher einen fliehenden Hafen von rüfwärts ergreift.

b) Eine Vafe mit einem Gewächfe mit Zweigen, Blättern, Blumen

und mit einigen darauf figenden Vögeln.

c) Eine Geres mit einer Getreidegarbe unter dem Arme.

d) Ein Stein auf zwei Seiten mit Saubwertarabesten.

e) Ein Relief, Sentauren, weiche aus einer Löwenhöhle junge Lö:

wen rauben wollen, im Kampfe mit den alten Löwen; yon aus-

gezeichnet fehöner Arbeit.

f) Herkules im Kampfe mit der Hydra.

g) Perleus, welcher die Andeomeda befreit.

h) Ein Bruftbild einer Fran mit Haube und Schnürleibehen.

i) Bruftbilder von Mann, Trau und Tochter.

k) Bruftbilid von Mann und Frau.

Man hat auch im der hiefigen Amgegend römifche Münzen von

gerfihiedenen ISmperatoren gefunden.

Audenburg-

D. m. CAIO. OCTAVIO. NEPOTT. VIX. AN. LXXX. IV-

LIA. VALENTINA. HAERES. CONIVGI. PIENTISSIMO.

FAGCIVNDVM. PROCVRAVIT. H. S. E. (Hit situs est.)

Octavius kommt nirgend weiter auf fteierifchen Monumenten v0r5

Valentina zu &illy. — Dieler infcheiftliche Dentftein ift nunmehr in

Judenburg nicht mehr vorhanden.

Kaindorf im Saventhale.

MACERIO. EVOCATO.ET. MACERIAE. ET. MACERIO..:

Gruter, p-. 51. Macemarius fünmt zu Giliy; Evocatus

hier allein vor.

GC. CLAMILLIO. PRISCO. VET. AN. LXXX. ET. VINDIL-

LAE. CRIELIONIS. F. CON. AN. LX.

Gruter, p. 597. Vindilla und Crielon ftehen hiex einzig.

Vindilla und Vinduna fommen auf dem Zollfelde vor. Gruter, p-

705.n. 6. —Juvavia. — Diefer Stein feheint offenbar auf eine Tas

miliengerwandtfchaft mit den auf einem Monumente zu St. Zohan

bei Herberftein genannten Perfonen hinzudeuten. Priscus erfheint zu

Hollendurg in Kärnten. Carinthia, 1820. N. 20.

 

SPECTATO. F. AN. XXV.

Gruter, p-. 707. Scheint nur ein Bruchftüc einer geößern

Infehrift zu fegn- Spectatinus fümmt zu Grafendorf vor-

 


